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n eigentlich bitten fuhr Phil ort dieſec nichts wäre r ter v
wir uns doch

aſſen aber aberrei u Lebens
er leben laſſen können erſuche ich
ein Hoch zu bringen welchen

wir Alle heute Abend hier und ich
beiſammen ſind dem Baumeiſter dieſes ſes

Künſtlern die es geſchmückt haben

die l dem Wunſche bereitwilla W ig nachkamverg Philipp mir und ver
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Elfter Jahrgang

an gen Serbien und der
eden enGrundlage derſelben ſoll der gegeiſege Be

ſtand vor dem d angenommen werden Weniger frie
lich lauten die Nachrichten aus Montenegro wo in der vori
Woche zwölf albaneſiſche tlinge eingetroffen ſind ummit ben drſen le d die Fo ren des Krieges zu
berathen Einer weiteren Meldung aus Cettinje zufolge ſoll
eine Zuſammenkunft zwiſchen dem Fürſten Nikolaus und dem
MiriditenCapitän Prenk zu dieſem Zwecke bevorſtehen Die
ſonſtigen Führer der Miriditen ſind zwar von der Türkei be
ſtochen worden da dieſelbe aber die weiter in Ausſicht r
ſtellten Gelder nicht zahlen kann kümmern ſich jene nicht
mehr um ſie Ueber das Befinden des Exſultan Murad ver

s lautet daß er ſich körperlich ziemlich erholt habe ſeine gei
ſtige Wiedergeneſung hält man für unmöglich Midhat Paſcha
hat ſich mit ſeiner ſelbſt eine Ruthe gebunden
Die muhammedaniſche Bevölkerung in den Provinzen will
nämlich von einer Gleichberechtigung der Chriſten nichts wiſſen
und droht mit Revolution Die Regierung hat angeordnet
daß das Papiergeld in allen Zahlungen zum vollen Nominal
werth s werde Daher die Theüerung der Lebens
mittel e Steuern und i an ſie zu leiſtenden Zah
lungen m indeſſen in baarem Gelde zu entrichten So ver
ſteht ſich die türkiſche Staatsweisheit auf s Stehlen

Der ruſſiſche Obercommandant Großfürſt Nikolai hat
ſich ſo weit erholt daß er am Stock durchs Zimmer gehen
kann Den Oberbefehl wird er aber wohl nicht behalten und
daher die vor einigen Tagen mitgetheilten Aenderungen ſtatt
finden Fürſt Gortſchakoff hat dem Fürſten Milan energiſch
zum Frieden gerathen Das iſt ein feiner diplomatiſcher
Schachzug denn ſollte die ruſſiſche Kriegsbereitſchaft ſo weit
ſein daß es zum Schlagen kommt ſo braucht man kein Armee
corps in Serbien zu verwenden weil dieſes dann neutral
bleibt und keinen Boden mehr für ein Schlachtfeld gewährt1876 wurden in Rußland für 120 Mill Rubel Poſmarten

verkauft Die anhaltende Geſchäfts und Erwerbsſtockung in
Odeſſa treibt allerhand Blüthen Es tauchen eine ganze Reihe
eheimer Fabriken auf aus welchen unreelle Waaren wie
aviar gefälſchtes Brod Mehl e hervorgehen e find

fogar vier geheime Branntweinbrennereien natürlich ſolche
on miniature aufgehoben worden

Jn Oeſterreich verſucht man den Ausgleich wieder am
grünen Tiſch führen und den zahlloſen Conferenzen

nd werden ſich dieſer Tagehen deren rn wilde hAl imum Unzeichnet man Vermehrung des BanknotenU

ſ

welchen man vorläufig auch die anderen
acceptiren möchte dieſe An
doch noch auf eine Beilegung der Kriſe zu r
werden auch dieſe Forderungen noch ſcharf bekämpft werden
Die türkiſchen Softas haben der magyariſchen Studenten
Deputation welche jüngſt in Conſtantinopel war einen Gegen
beſuch in Pefth für den Monat Februar oder

Jn ungariſchen Regierungskreiſen ſoll die Abſicht beſtehen
Zeiten dahin zu wirken daß den
d iel geſetzt werde und daß die

es iſt ja leicht möglich daß die RuſſenSoftas im Frühjahr keine Verg
nehmen Der wiener Gemeinderath

u ſo wäre
en i

ftas hübſch

Herren ſagte Juſtus der bereits auf dem Stuhle ſtand
Meine Damen und Herren ich komme nämlich dazu wie

rfeige Denn wenn es ſich auch ſchickt undIhnen für die uns bewieſene
mit danken ſo bin ich weder der Aelteſte noch der

e unter uns weder derjenige welcher ſich die größten
Verdienſte um dies ſchöne Haus erworben noch auch vielleicht

der Junge zur O
gebührt daß ünſtler

der e ſich am meiſten von uns daran verſündigt hat
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unſer Aller Namen für Jhre Güte meine ergeb
und da ich mich auf dieſem wacdkligen Piedeſtahk keineswegs
ſicher fühle und ich meinen Vorgängern oder Vorſtehern

Bravo bravo riefen die Künſtler
eman er en olger geſor muß die Sach

aber auf dieſe Weiſe kein finden wür
uſt und bitte Sie ihn hoch leben zu laſſen der
ſie ſchon geredet und mir ja i

Geſellſchaft aug dem Herzen geredet hat und ihn nochmalshoch leben zu laſſen weil es e aft ſchlecht n
n würde wenn in derſelben ein Wort gegen ihn geſprochen wäre

wie es iſt d T aus un r v dzu n un dritten e er Manndrehen br t um die Herkulesarbeit die er ſich vorge
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Halle d Saale Donnerstag den 1 Februar
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verlaſſen um über Genf na
älteſten Töchter des Prinzen
Eliſabeth und Marie werden mit ihren Hofdamen den Groß
vater auf der Reiſe begleiten Der Trauer wegen wird Prinz
Karl Rom nicht beſuchen Ueberhaupt will derſelbe im ſtrengſten

Köni in Marie von
licismus übergetreten und daß die drei Kinder derſelbenſelbſtftändiges gorecht über die Bantfilialen

u den ten e ſo der i dem mütterlichen Beiſ
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einer permanenten NothſtandsCommiſſion ſpeciell für die

Commune Wien
Jn Dänemark ſollen fünf iſter unter Anklage geſtellt werden weil ſie bei e ren und bein an

des königlichen Theaters wie ſollen wir uns ausdrücken
nun den Koſtenanſchlag etwas ſtark überſchritten haben

Das Anſinnen der Pforte an die franzöſiſche Regierung
um Ueberlaſſung von 10 Officieren r Einrichtung der Gen
darmerie in den Balkanprovinzen iſt zurückgewieſen worden
Die Preſſe hatte von Anfang an dieſe Sumitvuns bekämpft
der Moniteur mit dem en daß Frankreich keinen
ſolchen Ueberfluß an tüchtigen Jnſtructoren habe um auch nur
10 entbehren zu können

Monſignor Haſſun welcher nach der Thronbeſteigung Mu
rads V Namens des heiligen Stuhles nen
angeknüpft hatte um die guten Beziehungen zwiſchen der
Türkei und der päpſtlichen Curie wieder herzuſtellen iſt gegen
wärtig bereits beinahe am Ziele angelangt Er hat von dem
Großvezier die Zuſage erhalten daß die Pforte auf Grundder früheren Beziehungen ein Concordat formuliren würde

bezügiichen an den Papſt erſtatteten Berichte meldet

Monſignor Haſſun daß ſich der Sultan im Augenblicke äußerſt
verſöhnlich zeige wahrſcheinlich weil er ſich angeſichts der
r Lage ſeines Reiches des Beiſtandes der katho
iſchen Bevölkerung vergewiſſern wolle Der r übergab

Monſignor Haſſuns Bericht den Cardinälen Simeoni und
Franchi mit dem Auftrage gemeinſchaftlich die Grundlagen
des zukünftigen Concordats auszuarbeiten
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Deutſches Reich
Prinz Karl wird nunmehr am Freitag Abend Berlin

Italien zu reiſen Die beiden
drich Karl die Prinzeſſinnen

Jnco S reiſen Wie lange der Prinz fortbleibt iſt noch
unbekannt

Der kaiſerl Botſchafter Frhr v Werther hat Con
ſtantinopel am 27 d M verlaſſen nachdem er den Legations
rath Dr Buſch als interimiſtiſchen Geſchäftsträger auf der
Pforte vorgeſtellt hatte

Der elſaßlothring ſche Landesausſchuß ſoll zum 5
k M einberufen werden

Der ſche Cour ſchreibt daß die vormalige
annover längſt in Wien Katho

hat man ausle ge ſeien nun maRückſicht auf den e wöl t e die Veroffentiichung

dieſes Glaubenswechſels vermieden Wir glauben dieſe letz
ch tere Nachricht vorerſt weifeln obwohl die katholiſirenden Senaengen der an e eher e

nugſam hervorgetreten ſind
Die Abgeordneten Schumann Eberty und Zelle bereiten

einen Antrag vor auf Einziehung der Domſtifte Merſeburg
Reg vurg und Brandenburg unter Schonung erworbener

echte

Die Frankfurter Ztg ſtellt die ſeltſame Behauptung
auf daß die deutſchen Städte bereits im Zuge ſeien
republikaniſch zu werden und daß vie gebildeten Schichten
des deutſchen Volkes für alles Republikaniſche eine offene oder
geheime Shnipathije haben

a inſprachen und von

igten daß er einen ſo offenbaren
Hohn gebührend zurückweiſen und züchtigen ſolle Anton
mußte es ſehr dringend haben den er zupfte ſeinen Herrn
wiederholt am Aermel und zog ihn faſt gewaltſam aus der
Gruppe heraus

Philipp s Geſicht war hoch geröthet geweſen aber bei den
erſten Worten die der Diener ihm der ſich nur unwillig
neigte in s Ohr flüſterte wurde er erdpfahl Er zog jetzt
ſelbſt den Mann haſtig noch ein paar Schritte ſeitwärts

Wo iſt der Herr
Er ſteht da nebenan im Billardſaal erwiederte Anton hier

iſt ſeine Harte
Der Diener war ebenſo blaß wie ſein Herr er brachte die

Worte kaum durch die klappernden Zähne
Begleitungsmannſchaft
Sie ſind vorn im Veſtibül und auf der Straße und auf

dem c rSe wut h t veren 7
Gern Herr
Philipp dem Mann ein paar Worte in s Ohr der

z
outerrainr verſchwand Philipp ſtand ein paar Momente da die

rn ßt die Augen auf
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Frage kamen gegen dieſe
ſind Die letzten Wahlnachrichten melden nämlich

daß auch ſowohl im 9 Wahlkreis Freiberg der national
ann ig über den Socialdemokraten Fritzſche

als im 24 Wahlkreis conſervative Geh Finanzrath Meu
an Fort den Socialdemokraten Neiſſer den Sieg davonge

Ueber die Rinderpeſt ſind keine neuen Nachrichten
alen welche ein weiteres gefahrdrohendes Umſichgreifen

dieſer Epidemie erkennen laſſen Berlin find ſeit der
Feſtſtellung eines erſten Falles auf dem Viehhofe weitere Er
krankungen nicht ermittelt worden und im Regierungsbezirke
Oppeln wo die Seuche zuerſt eingeſchleppt wurde ſcheint die

er Mittheilung derGefahr nach ein l Preſſe gleichfallsſchon h Die größte Verbreitung hat r er im
ezirk Breslau gefunden doch hofft man auch hierzeiſerange

bei der ſehr energiſchen ch g der vorgeſchriebenen
heitsmaßregeln auf baldige Ueberwindung derſelben

ur Vermeidung weiterer Einſchleppungen aus Rußland über
öſterreichiſche Grenze iſt Seitens der liegnitzer Regierung

die Abſperrung auch dieſer Grenze für die Vieheinfuhr ange
ordnet worden Neuerdings iſt ein einzelner Fall in Köln
vorgekommen ein von auswärts zur Schlachtung eingeführtes
Rind iſt als der Seuche verdächtig getödtet worden für die
Beſorgniß einer weitern Verbreitung fehlt es jedoch an jeder
Veranlaſſung Dieſer Fall darf daher auch nicht als ein
ver r die weitere Verbreitung der Seuche angeſehen

Nach der letzten amtlichen Zuſammenſtellung über die
Frequenz der Semingre und Präparandenanſtalten
ſind gegenwärtig 6945 Zöglinge in unſeren Seminarien wäh
rend dieſelben nach der vorletzten Zuſammenſtellung im Jahre
1870 nur 4726 Zöglinge aufwieſen Die Zahl der Semina
riſten hat fich alſo um 2219 vermehrt Gleichwohl entſpricht
auch dieſe höhere Ziffer noch immer nicht dem vorhandenen
Bedürfniß es fehlen vielmehr noch gegen 3000 zumal 8900
Zöglinge nach den bisherigen Einrichtungen verſorgt werden
könnten Uebrigens iſt es eine auffallende Erſcheinung daß
g rade die Seminare in der Provinz er r verhält
nißmäßig weniger als die in anderen Provinzen beſetzt ſind
Jnternate haben wir 59 Externate 32 und gemiſchte Anſtal
ten 17 In den letzten 6 Jahren ſind 27 neue Seminare er
richtet worden und in dieſem Jahre ſollen wiederum 3 neue
eröffnet werden Jn königlichen Präparanden Anſtalten ſind
jetzt 1200 Schüler und in 83 PrivatPräparanden Anſtalten
welche Staatsſubvention erhalten befinden ſich gegenwärtig 2280
zuſammen alſo 3380 Zöglinge Jn Bezug auf die Zuſchüſſe für
dieſe Anſtalten wird auch jetzt an dem alten Satz feſtgehalten
wonach pro Jahr und Kopf durchſchnittlich 90 Mark vom
Staate hergegeben werden

Wie berichtet wird ſind von Seiten des Generalmünz
wardein vor Kurzem die Beſchwerden des Publikums über die
leichte Verwechſelung der 50Pfennig mit den 10Pfen
nigſtücken dem Reichskanzleramt unterbreitet und zugleich
Vorſchläge zur Abhülfe gemacht worden Ka ſoll das
Reichskanzleramt ein Einhalten mit der Prägung von 50
Pfennigſtücken angeordnet haben Der von dem Münzwardein
gemachte Vorſchlag fünfeckige Stücke dieſer Münzgattung
nach Art der achteckigen 20 ollarGoldſtücke zu prägen iſt
in reife Erwägung gezogen worden und iſt Ausſicht vorhan
den daß dieſem Project entſprochen werden wird

Prinz Heinrich von Preußen der zweitälteſte Sohn des
Kronprinzen welcher nach der bereits erfolgten Erlangung eines3 es der Reife für Oberſecunda t der ſeemänniſchen

n zu widmen und zu dieſem Zwecke die Marineedenktakademie in Kiel beingen wird hat in der Perſon des Kapitän

xieutenants Frhr v Seckendorff einen beſonderen Militär Gou
verneur erhalten

Die ürſache des unerwarteten Hinſcheidens des Herzogs
Eugen von Württemberg war eine Rippenfellentzündungweise den jungen lebenskräftigen Mann nach wenigen Tagen
dahinraffte Der Tod erfolgte ſo ſchnell und ſelbſt für die Nächſt
betheiligten ſo unerwartet daß die in Stuttgart bei der Königinvon Württemberg weilende Gemahlin Großfürſtin Wiera erſt

nach dem re ihres Gemahls in Düſſeldorf anlangte
Der Großfürſt Konſtantin von Rußland der Vater der nunmehr
verwittweten Herzogin Eugen iſt am Dienſtag von Petersburg
durch Berlin nach Stuttgart gereiſt

Her deutſche Proteſtantentag wird diesmal wahr

Entſchuldigen mich die Herrer für wenige
Philipp ich habe noch einige Arragements für den Collillon
Da rin dann wollen wir wenn es Jhnen recht iſt die

auEr hatte es in ſeinem gewöhnlichen lauten prahleriſchen
Ton geſagt während er zugleich Lübbener wie in übermüthigerWeinlame an dem Handgelenk ergriff und aus der Gruppe

herausriß
Was wollen Sie keuchte Lübbener
Jhnen ſagen knirſchte Philipp durch die Zähne daß Sie

es mir bezahlen ſollen r oder ſpäterl
Er ſchleuderte den kleinen Mann von ſich daß er in die
Gruppe zurücktaumelte und feſten Schrittes den Wintergar
ten durchmeſſend trat er in den daranſtoßenden Billardſaal
auf einen Herrn zu der hier einſam mit verſchränkten Armen
an einem der Tiſche lehnend die Ornamente der Thür durch
welche Philipp kam S eren ſchien
m der en t ller ſagte Philipp der noch die Karte

der
Habe die Ehre erwiederte der Commiſſar die Arme ſo

langſam von der Bruſt weg r daß er Philipp s ausge

Und r das en fragte PhilippDas Dis dürfte wohl nur t mäßiges ſein
Herr dt Jch habe ehl gegen SieDer nahm ein Blatt aus ver ſttaſche welches

e
nnenFe hatte einen der Bälle ergriffen und machte ans freier

Einen 1 wie merkwürdig ſehen Sienoch dazu per aoablé auch Billardſpieler Herr Lo
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ſcheinlich während der erſten Hälfte September in Chemnitz ab
gehalten werden zu deſſen Gunſten Dresden auf die Ehre ver
zichtet hat Auf die Tagesordnung ſchlägt der geſchäftsführende
Ausſchuß dem engeren Ausſchuß vor zu ſetzen ein geeignetes

Wagte Thema das Verhältniß der Religion zur Naturwiſſen
chaſt die heutige Gültigkeit und Anwendbarkeit des appſtoliſchen
Glaubensbekenntniſſes

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung am Dienstag den 30 Januar
Das J erledigte die dritte Berathung des Geſetzentwurfs

betreffend die Umzugskoſten der Staatsbeamten durch unverän
derte Annahme und ſetzte hierauf die in der letzten Sitzung un
terbrochene Etatsberathung fort Beim Etat der Forſtver
waltung ſprach der Abg Franſſen den Wunſch aus daß die
Regierung endlich einmal energiſch mit der Ausrottung der
Wildſchweine vorgehen möchte damit den großen Verheerungen
welche dieſelben in der Rheinprovinz jährlich anrichteten Einhalt
gethan würde Eine andere Kalamität beſtehe in der Abholzung
der großen Eichenwälder der Rheinprovinz wodurch es unmög
lich werde genügende Lohe für die Gerbereien zu erhalten ſo
daß aus Frankreich 5,125,772 Ctr im Werthe von 42 Millionen
Mark eingeführt werden mußten Eine weitere Folge ſei die
Einführung einer großen Menge von Leder aus Amerika wel
ches anerkanntermaßen ſchlechter als das deutſche ſei Abgeord
Bernhardt anerkannte die Calamität welche durch das Schwarz
wild für die Felder herbeigeführt werde aber nach ſeiner Ueber
zeugung ſei eine ginge Ausrottung ohne immenſe Geldopfer
kaum möglich Die Regierung habe bisher alles gethan was ſie
mit ihren Mitteln thun konnte Pflicht jedoch ſei es auch für die
Selbſtverwaltungskörper energiſch einzuſchreiten Was die zweite
Klage anbetreffe ſo ſei die Thatſache einer großen Einfuhr frem
den Leders nicht zu läugnen es ſei jedoch am beſten wenn die
Lederhändler auf dem Wege der Selbſthilfe vorgehen und freie
d noſſeaſchaſten zur Ausnutzung für ihre Intereſſen bilden
würden

Abgeordneter v SchorlemerAlſt bedauerte daß die Regie
rung nicht vermöge jagdgeſetzlicher Beſtimmungen dem Uebel
ſtand des Ueberhandnehmens des Schwarzwildes ein ſchnelles
Ende mache Es ſei ein trauriges Zeichen für den Staat wenn
er nicht einmal mit dieſer Calamität fertig werden könne Finanz
miniſter Camphauſen erkärte darauf daß die Vorarbeiten für
das neue Jagdgeſetz ſo weit gediehen ſeien daß eine Vorlage
deſſelben für die nächſte Seſſion in Ausſicht genommen werden
könne Bezüglich der Schäleichen werde die Regierung den ge
rügten Uebelſtänden nach Möglichkeit vorbeugen Asg Graf
Bethuſy Huec wünſcht daß den Schäden die durch die aroße
Kiefernraupe in den Waldungen angerichtet werden mit größerer
Energie entgegengetreten werde Der milde Winter ſei beſon
ders geeignet umfaſſende Vorbereitungen in dieſem Sinne zu
treffen Regierungs Commiſſar Landforſimeiſter Ulrici ver
ſprach Berückſichtigung des geäußerten Wunſches dem die Regie
rung ſchon bisher ihre volle Aufmerkſamkeit zugewendet habe
Graf Matuſchka beantragte das reitende Feldjägercorps nur
in Kriegszeiten in der bisherigen Weiſe zu verwenden während
der Friedenszeit aber die ſonſt zum Kurierdienſte einberufenen
Mitglieder dieſes Corps ſeitens der Militärverwaltung mit Ar
beiten der Landesvermeſſung in größeren Waldcomplexen zu be
ſchäftigen Die Vertreter der Regierung empfahlen die Ableh
nung des Antrages Eine Verwendung der Feldjäger im Kurier
vienſt gebe ihnen eine Gelegenheit die großen Hauptſtädte Europas
kennen zu lernen und dieſe Gelegenheit wirke anziehend genug
um piranten für das Corps zu gewinnen Da die Einrich
tung ſich bisher auch durchaus bewährt und die aus jener
Carrière hervorgegangenen Oberſörſter ſich als vollkommen tüchtig
erwieſen bätten ſo liege ein Grund zur Aenderung durchaus
nicht vor Abg Zelle erkannte an daß das Vergnügen große
Städte zu ſehen für die jungen Leute ſelbſt viel Anziehendes
haben möge indeſſen ſei ſehr zu bezweifeln ob die Väter der
ſelben damit einverſtanden ſrien daß man ihre Söhne auf einige
Jahre ihrem Beruf ent iche um ſie zu einer höheren Briefträgerei
zu verwenden Abg Bernhardt ſprach ſich in gleichem Sinne
aus und beſtritt insbeſondere auf Grund perſönlicher Erfahrungen
daß es für wiſſenſchaftlich gebildete Männer eine beſondere Be
friedi r gewähre Briefe zu transportiren von deren Jnhalt

eſie ſe ine Kenntniß nehmen dürfen
S

Halle den 31 Januar
Dem Herrn Oberbürgermeiſter v Voß iſt allerhöchſt die

Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes des
Fokverzogich mecklenburgiſchen Haus Ordens der wendiſchen

rone ertheilt worden
Von geſtern Abend bis heute Morgen gegen 8 Uhr herrſchte

hierſelbſt ein orkanartiger Sturm welcher gegen 3 Uhr Morgens
am heftigſten tobte jedoch außer einigen unerheblichen Beſchädi
gungen an den Dächern kein weiteres Unheil anrichtete Dem
ſelben folgte heute Morgen ein anhaltender von immer noch

Der von Herrn Gottfried Waldſtedt angekündigte Vortrag Ein Gr durch Straßburg fand geſtern Abend im
roßen Saale des Café zur Tulpe vor einem gewählten Publi
um ſtattWir erfuhren zuerſt daß Herr W in Geſellſchaft eines ruſſiſchen n 28 Juli 1872 in Straßburg einfuhr im

Hotel de Paris abſtieg und fünf Wochen lang ſich dort aufhielt
Hiernach ſollte man glauben daß Herr W Zeit und Gelegen

heit genug gehabt hätte wenn er damals überhaupt ſchon mit
der Jdee über ſeinen Straßburger Aufenthalt zu berichten ſich
herum trug die Stadt gründlich in Augenſchein zu nehmen
und nicht einen ſondern mehrere Gänge durch die Straßen des
ehrwürdigen alten Straßburg zu machen Von dem uns
Mitgetheilten haben wir jedoch den Eindruck erhalten als habe
es Herr W vorgezogen abgeſehen von der Beſichtigung der ge
ſchichtüchen Bauwerke der Stadt die Wanderung durch Straß
burg an der Hand des Bädecker auf dem Sopha zu machen
Das eigentliche Thema Eine Wanderung durch Straßburg
iſt von Herrn W mehr als ſtiefmütterlich bebandelt worden
Es werden nur die wichtigſten Plätze und Gebäude aufgezählt
und dabei auch erwähnt daß durch die Belagerung von 1870
die Steinthor Vorſtadt ſehr mitgenommen worden ſei
UÜnſeres Wiſſens hat bei Straßburg nie eine Steinthor
Vorſtadt exiſtirt Wahrſcheinlich verwechſelt Herr W die
Steinthor Vorſtadt mit der Steinſtraße deren aus dem Schutt
erſtandene Paläſte die Bewunderung des Beſchauers
erregen Wir erfahren ferner daß um Straßburg herum 5 Forts
erbaut werden ſollen es wäre nach unſerer unmaßgeblichen Mei
nung aber durchaus angemeſſen geweſen wenn Herr W ſich bei
ſeinem heutigen Vortrage auf den Boden der Thatſachen geſtellt
und dem Publikum geſagt hätte daß es nicht bei dem Soll
geblieben ſondern daß heute bereits 13 Forts theils
fertig theils noch im Bau begriffen jedem etwaigenfranzöſiſchen Revanchegelüſte ein energiſches Halt n und
daß dieſelben nicht eine Stunde ſondern im Durchſchnitt 18 bis
2 i Stunden 9 Kilometer von der Haupt Enceinte entfernt
liegen Der Kageneckerbruch ein Stadtviertel zwiſchen dem
Kronenburger und dem Weißthurmthore iſt allerdings während
des Bomhbardements arg mitgenommen worden ſo daß man ge
zwungen war die Straßen ganz neu ahzuſtecken aber der Sitz
der Gerber iſt der Kageneckerbruch nie geweſen Das eigentliche
Gerberviertel hat Herr W zweifelsohne nicht geſehen mit ſeinen
vielen Gaſſen Gäßchen und Sackgaſſen von welchen letzteren
Straßburg einige vierzig hat ſonſt würde uns Herr W
von der wirklich beängſtigenden Enge dieſer Gaſſen und
Gäßchen des Gerberviertels berichtet haben bei deren
Paſſiren man das Gefühl hat ais ſolle man jeden Augenblick
von den vom zweiten Stock verk ab nach vorn über
gebauten Häuſern erdrückt werden und wie man erſt erleichtert
aufathmet wenn mankin die belebteſte Straße der Stadt die
lange Straße eintritt welche zuſammen mit der Spieß und
Judenſtraße einerſeits und der Weißthurmſtraße andererſeits die
Stadt ungefähr in der Mitte in 2 Theile zerſchneidet

Von dem Leben und Treiben in der Stadt ſelbſt erfahren wir
gar nichts und doch hatten wir erwartet daß grade dieſer Punkt
die Hauptſache des Themas bilden würde

Die Schilderung des ehrwürdigen Münſterbaues war abge
ſehen von der ermüdenden Einſchicbung zahlreicher geſchichtlicher
Daten und Citate die jedes gute Converſationslexicon aufweiſt
im Ganzen eine durchaus poetiſche das läßt ſich nicht leugnen
und es ſtand dem Redner auch ein reicher Bilderwortſchatz zu
Gebote Aber wenn ihn beim VBeſteigen der Laterne der oberſten
Spitze des Münſterthurms ein Geiſt des Wagehalſes beſchlich
ſo ſcheint es nach unſerer unmaßgeblichen Meinung für den
Herrn W doch ſehr gewagt zu ſein fernerhin dergleichen Wan
derungen vor einem gebildeten Publicum zu wiederholen

Aus der nächſten Umgebung Straßburg s wird uns nur
Jardin Lips genannt aber über die reizenden Contades

an denen LipsGarten liegt erfahren wir nichts und doch ſind
dieſelben gewöhnlich das Ziel der Spaziergänge der deutſchen
und franzöſiſchen Bevölkerung Ebenſowenig thut Herr W der
ſtädtiſchen Orangerie mit dem zum Gewächshauſe degradirten
ſchloßartigen Bau dem früheren Sommeraufenthalte der Kaiſerin
Joſephine Erwähnung Wenn Herr W noch einmal Straßburg
beſuchen ſollte ſo verſäaume er nicht einen Gang dahin zu machen
wir ſind überzeugt daß es nur wenige Städte giebt die einen
gleichen Schmuck aufzuweiſen haben W

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr SW
Barometer 27 1 16 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 922
Thermometer 1,4

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

29 Januar 8 Uhr Morgens Das Barometer fiel ziemlich
ſchnell und die Temperatur ſtieg über ganz Mitteleuropa wehete
ein ſtarker Südweſt bei trübem regneriſchem Himmel Das
Froſtgebiet erſtreckt ſich über den nordöſtlichen Theil von Europa
am 29 meldeten Hoparanda 6 Stockholm 1 Petersburg

9 Moskau 22 Memel 2 Grad
Während in Deutſchland der Winter mit Schneefall
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heftigem Winde begleiteter und mit Schnee untermiſchter Regen ſich erſt vor einigen Tagen eingeſtellt ſeine Milde aber immer

Minuten ſagte Dann iſt es nicht nöthig Sie ſind mein Gaſt
um dieſe Stunde gleichgiltig ſind ja übrigens à quatre
épingles bleiben mir zur Seite verſteht ſich Vetter
der eben angekommen was Sie wollen Jhre Leute in
Civil nehme ich an wie Sie amüſiren ſich unterdeſſen
himmliſch mit meinen Leuten Hernach fahren wir gemein
ſchaftlich in meinem Wagen

Sehr gütig für einen Wagen iſt bereits geſorgt derſelbe
hält auf dem Hofe unter einem paar Dutzend Equipagen
Wir brauchen alſo das Veſtibül ſo viel ich weiß gar nicht
wieder zu paſſiren Sie ſehen Herr Schmidt ich gehe mit
der größten Rückſicht zu Werke muß nun aber freilich bitten
meine Geduld auf keine längere Probe zu ſtellen

Philipp ſchleuderte den Ball welchen er in der Hand hielt
auf s Gerathewohl fort und wandte ſich

Nun denn wenn Sie nicht anders wollen aber umziehen
werde ich mich doch hoffentlich dürfen

Dagegen habe ich nichts Sie werden ſich freilich meine
Gegenwart dabei gefallen laſſen müſſen

Aber ich bitte Sie Herr Müller unter uns Männern
Wollen Sie die Güte haben

Er ging voran der Beamte folgte ihm auf dem Fuße
Jn dem Leſezimmer in welches man aus dem Billardſaal
n hatte ein Unterbeamter gewartet der ſich ihnen jetzt

anſchloß
Sie ſind ſehr vorſichtig Herr Commiſſar ſagte Philippüber die Schulter rin
Meine Pflicht Herr Schmidt
Er berührte Philipp am Arm und ſagte mit leiſer Stimme

Wenn Sie mir Jhr Ehrenwort geben keinen Fluchtverſuch zu
machen der nebenbei ſicher reſultatlos ſein würde kann ich
Ihnen der Commiſſar winkte mit dem Kopfe rückwärts
dieſe Begleitung wenigſtens erſparen

Keinen Fluchtverſuch ſagte Philipp lachen d ei Herr
Commiſſarl ich denke an nichts Anderes ich verſchwände hier
3 en Parquetboden oder durch die Wand da wenn ich nur

nnte
Der Beamte mußte wider Willen lächeln Gehen Sie

wieder in das Veſtibül Ortmann ſagte er
Ich danke Jhnen für Jhr Vertrauen ſagte Philipp wäh

Toilette rend ſie eine mit kunſtvollem reichvergoldetem Gitter einge
faßte Wendeltreppe hinaufftiegen vermittelſt welcher man aus
dem Leſezimmer in den rechten Flügel des oberen Stockwerks
gelangte der von dem Ballſaale durch die Breite des zum
Theil wie der Wintergarten mit Glas überdeckten Hofes ge
trennt war Die Sache iſt Herr Commiſſar daß ich dieſes
Jntermezzo ſo unbequem es mir allerdings fällt im Grunde
nicht ernſthafe nehmen kann

Philipp hatte in dem Corridor auf welchem ſie jetzt ſtan
den eine Thür geöffnet

Dies iſt ein Durchgangszimmer ſagte er in einem Tone der
Erklärung nun wäre es mir lieber wenn wir rechts durch
jene Thür in meine Wohnräume gingen die heute noch mit
zu den Geſellſchaftsräumen gezogen ſind aber da es halt
nicht kann ſein müſſen wir durch dieſe links in mein Schlaf
zimmerEr ſtieß die Thür auf bitte gehen Sie voran in dieſem
Augenblicke bin ich doch immer noch hier zu Hauſe
Der Beamte kam der Aufforderung nach bereit die noch
innen ſich öffnende Thür ſobald ſein Gefangener verſuchen
ſollte dieſelbe hinter ihm zuzuſchlagen mit dem vorgeſtreckten
Fuße aufzufangen aber Philipp kam ihm ſofort nach die
Thür hinter ſich in das Schloß drückend

Mein Schlafzimmer ſagte Philipp mit der rechten Hand
während die linke noch an dem Schloß ſpielte über den präch
tigen Raum der wie alle welche ſie durchſchritten hatten
mit Wachskerzen hell erleuchtet war deutend franzöſiſcher
Geſchmack als wäre es für ein junges Fräulein das eben
aus der Penſion nach Hauſe kommt aber dieſe Tapeziere
ſind Autokraten Hier bitte Herr Commiſſar mein
Toilettenzimmer das letzte in der Reihe und dunkel
aber dem läßt ſich abhelfen
Philipp hob einen der Armleuchter welchen er im Schlaf

zimmer von der Lonſole unter dem Spiegel genommen und
leuchtete umher wie um den Commiſſar zu überzeugen daß
in den Wänden welche die aus Eichenholz geſchnitzten Schränke
frei ließen keine zweite Thür und die durch welche ſie ein

der einzige Ein und Ausgang war Er hatte den
rmleuchter auf einen Tiſch geſetzt v ckund öffnete jetzt einen der San dordehung ſehen
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noch nicht ganz at er in Amerika pünktlichund ſtreng auf Jn Whilehetrkia gab es zu Weihnachten
Schneeſtürme daß Straßen und Bahnen weithin verweht waren
Mit dem Schnee hat ſich auch die Kälte eingeſtellt Die Pyten
Fruſe ſind mit ſo ſtarken Eis bedeckt daß man drüber fahren
ann Leider hat ſich zu Schnee und Froſt die Arbeitsloſigkeit

geſellt In der ruſſiſchen Krim dagegen iſt s ſo mildes Wetter
daß die Muſiker auf den öffentlichen Plätzen und in den Wirth
ſchaftsgärten ſpielen und die Damen mit Sonnenſchirmen auf
und ab ſpazieren
a

Provinzial Nachrichten
S Magdeburg 30 Januar Nachdem der von der Stadtver

ordneten Verſammlung mit r wß des Magiſtrats gefaßte
Beſchluß dem Oberbürgermeiſter Haſſelbach zu ſeinem 25
jährigen Jubiläum eine Bauſtelle im Sta terweiterungsterrain zu

re nicht x Ausführung gekommen iſt will Herr Haſſel
ach jetzt eine

großes Terrain hat er 34500 Mark angeboten und hat der Ma
giſtrat den geſetzlichen Vorſchriften gemäß darauf hin einen
Licitationstermin zur Entgegennahme von eiwaigen andern Ge
boten anberaumt Bei der Stichwahl zwiſchen v Unruh
und Bracke deren Ergebniß Sie bereits gemeldet ging es trotz
der überaus regen Betheiligung es gaben von 25,000 Wahlbe
rechtigten circa 17,000 ihre Stimme ab ruhig und ordnungs
mäßig zu Als eine komiſche Epiſode dürfte vielleicht die That
ſache Erwähnung finden daß in einem Wahllokale der Zettelaus
theiler der Nationalliberalen in den Nachmittagsſtunden in Folge
des zu reichlich geſtillten Durſtes ein Wenig ſchwach wurde und
ſein Amt von ſeinem ſocialdemokratiſchen Collegen mit verwalten
üeß Letzterer ſuchte aus dieſem Vertrauensvotum in der Weiſe
Kapital zu ſchlagen daß er den Wählern einzureden ſuchte die
Zettel mit bem Namen v Unruh ſeien vergriffen ſie möchten
nur einen Bracke Zettel nehmen Er hatte allerdings wenig
Glück damit Jn einem Hauſe der Heiligen Geiſtſtraße iſt ein
Dienſtmädchen von einem Bettler welcher von ihr abgewieſen
mit Vitriolöl begoſſen worden ſo daß ſie wegen erheblicher Brand
wunden ins Krankenhaus gebracht werden mußte

Aus dem Wipperthale 29 Januar Die erſt vor 4
Monaten in Betrieb geſetzte Dynamitfabrik in der Nähe
der Städte Mansfeld und Leimbach gelegen hat zeitig die Be
wohner der Umgegend in Angſt und Schrecken geſetzt indem
heute Morgen gegen 5 Uhr eine der wichtigſten Fabrikationshu
den unter einer fürchterlichen Detonation in die Luft agfwac iſt
Welcher Schade dadurch dem Eigenthümer erwachſen iſt bleibt
wohl dem Laien ein Geheimniß desgleichen beruhet auch die
Urſache der Exploſion nur auf Vermuthungen die mit der Zu
hereitung des gefährlichen Sprengſtoffes im Zuſammenhange
ſtehen Glücklicherweiſe ſind Menſchenleben nicht zu beklagen da
die Arbeiter noch nicht zur Stelle waren und auch die auf dem
Etabliſſement wohnenden Beamten ſind mit dem bloßen Schrecken
davon gekommen

Als Wahleurioſum theilt man mit daß in einem Dorfe des
Kreiſes Salzwedel Gardelegen den Wählern von den
Agrariern weißgemacht wurde wenn der Wahlkreis jetzt ſeinen
visberigen Abg Kapp nochmals wähle ſo müſſe er demſelben

ch eine lebenslängliche Penſion von 1500 Thalern jährlich
ezahlen

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordens Jnſignien
ertheilt und zwar des Ritterkreuzes des großherzoglich mecklen
burgiſchen HausOrdens der wendiſchen Krone dem Oberförſter
Mechow zu Jävenitz des Verdienſtkreuzes in Silber deſſelben
Ordens dem Förſter Schütze zu Hütten des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe des herzoglich ſachſenerneſtiniſchen Hausordens dem
Forſtmeiſter von Krogh zu Merſeburg der fürſtlich ſchwarz
burgiſchen Ehrenmedaille in Silber dem Polizet Secretair
Klinge zu Erfurt der königlich ſchwediſchen goldenen Verdienſt
medaille dem KirchenRendanten Reinhardt zu Meuchen im
Kreiſe Merſeburg

Nach auf amtlichen Angaben baſirenden Ermittelungen
werden im Laufe dieſes Jahres nachſtehende Prediger und Lehrer
des Regierungsbezirks Merſeburg das 50jährige Dienſt
jubiläum feiern können 1 Prediger Hermann Julius Chr
l a in Dammendorf im Saalkreiſe geb am 14 Mai 1800
aſtor und Superintendent a D Guſtav Adolf Theune in

Bennſtedt bei Halle geb 16 September 1804 die Jubiläums
feier hat bereits im Laufe dieſes Monats im Stillen ſtattge
funden Aug Wilh I grdmand Rothe in Martinsrieth geb
13 Mai 1800 desgl 2 Lehrer e J Heinrich Laue in

geb 5 April 1806 Ernſt Friedrich Rauchſchindel
in Eilenburg geb 26 September 1807 Joh Chr Klötzſcher

An unſere Leſer vor d Stein
Vom 1 Februar ab errichten wir bei Herrn

E Dörge vor dem Steinthor 6 eine Ausgabeſtelle
in welcher unſere Zeitung jeden Nachmittag von 4 Uhr
ab verabfolgt wird Wir erſuchen die Abonnenten dieſes Bezirks
welche um früher als bisher in Beſitz der Zeitung zu gelangen
letztere von der Ausgabeſtelle abholen laſſen wollen dies den Aus

Auch neue Abonnements für die Monate
Februar und März werden von Herrn E Dörge angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung

trägerinnen anzuzeigen

olche käuflich erwerben Auf ein 8625 Quadratfuß 1803

thore

in Gröſt geb 20 Mai 1803 Karl Heinr Günther in Alt
berzberg geb 17 Januar 1806 J Konrad Schneider inSchottere geb 20 Juni i Chr Friedrich Bieligk in
Langen Naundorf geb 1 Auguſt 1807 Rector Chr Andreas
Pohlmann in Mangfeld G 16 Januar 1804 Jm Jahre
1878 haben die 50 jährige Dienſtzeit zurückgelegt 1 Prediger
Auo Ferd Kunath in Kletzen bei Delitzſch geb 10 Februar
1797 Ober Pfarrer Karl Johann Olear ins in Heringen
2 Lehrer 2e Fried Magn Ferd Heſſe in Wendelſtein geb
6 September 1803 Joh Gottl Böttcher in Schildau geb
29 October 1807 Gottfr Chr Krimmling in Capelle geb
13 Decbr 1807 Gottlieb Hedler in Domnitz geb 3 Januar
1807 Karl Gottl Todt in Düben geb 21 Aug 1806 Gottl
Erdm Ferd Keitel in Oberrißdorf geb 17 Auguſt 1809
Organiſt Joh Fr Aug Große in Liebenwerda geb 1 Dec
1808 Cantor Joh Wilhelm Müller in Schkölen geb 18 Febr
1807 Gottfried Auguſt Bartmuß in Hohenlohe geb 3 Juli
1803 Karl Gotth Gröger in Wittenberg geb 6 October

Der Landtag muß nun wohl oder
übel eine ſehr brennende Frage löſen und zwar eine ſolche die
unſerm Magiſtrat bisher als ein unlösbares Problem erſchien
Seitens mehrerer Lan d den iſt nämlich der Antrag ein
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gebracht in hieſiger Stadt die Hundeſteuer einzuführen Die
Localpreſſe trat entſchieden für die Steuer und ſomit zugleich für
Verminderung der zur Landplage gewordenen Vierfüßler ein
Der hieſige Gemeinderath hat die Frage lebhaft dis utirt ohne
ein Reſultat herbeizuführen jetzt nun will endlich der Landtag
in dieſer Sache die Jnitiative ergreifen Als Vorlagen ſind
dem Landtage ferner zugegangen Geſetzentwurf betreffend den
unterirdiſchen Abbau von Foſſilien welche dem Verfügungsrecht
des Grundeigenthümers unterliegen und Geſetzentwurf Abände
rung der Brandkaſſenordnung betreffend Die Vorlage betr
Benutzung von Leichen zu wiſſenſchaftlichen Zwecken hat die Ge
nehmigung des Landtages erhalten Es können ſomit Leichen
von Sträflingen Correctionären 2c ſofern die Angehörigen die
Leichen nicht reclamiren an mediciniſche Facultäten 2r abgegeben
werden Die Stadt Nienburg a S hatte abermals vergeb
lich ihre Hoffnung auf eine ſtehende feſte Saalbrücke auf den
Landtag geſetzt Dieſe Körperſchaft kann die Bedürfmßfrage als
eine dringliche nicht anerkennen und hat dieſelbe deshalb nur
einen Beitrag der Staatsregierung von 24 500 Mark zur Ver
beſſerung der Schiffbrücke über den Saalſtrom genehmigt

Vermiſchtes
Unter den Webern im baieriſchen Voigtlande nament

lich in den Orten Leopoldsgrün und Konradsreuth herrſcht die
bitterfte Noth Zwei Regierungscommiſſare Lerr und Pappellier
haben die Dörfer beſucht und namentlich in Konradsreuth große
Noth gefunden Jhre Berichte ſind zum Theil ergreifend ihr
Urtheil aber geht dahin daß jetzt noch der Noth durch die Hülfe
der Gemeinden und die Beihülfe des Staates zu ſteuern ſei und
daß dies raſch geſchehen müſſe ehe Hunger und Noth in an
ſteckende Krankheiten umſchlagen die Gefahr ſei da und nahe
Wir hebeg Einiges aus den Berichten der Commiſſare heraus
Jn den Stuben ſtanden die Webſtühle ſtille viele waren ganz
eingelegt denn es fehlte ſeit Wochen oder Monaten jede Arbeit
Die Stuben waren rein gehalten waren aber faſt leer und kalt
Alte und Junge kauerten in der Bettlade oder auf dem Boden
Die Leute waren ſebr ſtill abgehärmt und abgezehrt viele hatten
die letzten Kartoffeln verzehrt Brod hatten ſie ſeit langer Zeit
nicht mehr Die warme Waſſerſuppe war ohne jegliches Fett
bereitet man war froh wenn man nur ſalzen konnte Womit
ernährt Jhr Eure Kinder fragten die Commiſſare Zögernd
erfolgte die Antwort Die Kinder werden hinausgeführt zum
Betteln und der Mann wenn er nach Hof hineingeht um Arbeit
zu ſuchen bringt doch immer etwas heim Ein älterer Mann
ſagte Gott es iſt doch ſo traurig wenn man den ganzen Tag
ſeinen Webſtuhl ſo leer vor ſich ſtehen ſehen muß es iſt gerade
als wenn man ein ſchlechtes Gewiſſen hätte Die Vorſtände
der Gemeinde geben ihnen das Zeugniß daß ſie brave fleißige
und nüchterne Leute ſeieon

Die Fälſchung der Milch iſt bekanntlich Witte
ſchwer derart feſtzuſtellen daß die Fälſcher gerichtlich beſtraft
werden können Viele Leute haben nun geglaubt wenn die Kühe
vor ihren Augen gemolken würden könne unmöglich eine Fäl
ſchung vorkommen Die Neuzeit hat auch hierin eine Aenderung
zuwege gebracht wie ein Landwirth aus Spanien mittheilt Es
iſt nämlich in den großen ſpaniſchen Städten Sitte wie auch in
einigen Stadttheilen Londons daß Ziegen und Kühe in die
Stadt getrieben werden wo man ſie vor den Hausthüren melkt

W

neteW erpachtur
Kaufmann

Areale der Betrieb einer Zu

verpachten

Die Privatbeiträge welche zur Herſtellung einer Verbindungsſtraſze
zwiſchen der großen Braubausgaſſe und der neuen Promenade bis jetzt gezichnet
ſind betragen nur 7400 Mk während zur Ausführung des Projekts 9000 Mk
erforderlich ſind Jn der Hoffnung daß ſich noch Bürger finden werden welche
ſich für dieſe Verbindungsſtraße intereſſiren und freiwillig Beiträge dafür zeichnen
werden bleibt die Zeichnungsliſte noch bis Freitag früh 10 Uhr bei Unter
zeichnetem ausliegen Die Beiträge können auch in monatlichen Theilzahlungen
vom 1 April d J ab erfolgen doch ſo daß ſpäteſtens in 2 Jahren die Schuld

W erner kl Brauhauszaſſe 21abgetragen iſt

Halle asS

3500 Morgen Rübenboden zwiſchen
Halle und Magdeburg belegen mit welchem

bunden iſt ſind vom 1 April 1877 ab zu

Bedingungen erhalten Refleetanten beim
Rechtsanwalt SohIſecimaum m in

Die Kuhmilch iſt dort bedeutend theurer als die Ziegenmils85 Pfg das Liter Die Melker brauchen nun den Kuß daß
ſie auf dem bloßen Leibe einen mit Waſſer gefüllten Kautſchuk
ſchlauch tragen deſſen Ende unter dem Rockärmel entlang bis
zur melkenden Hand in verjüngtem Maßſtabe geht Es wird
daher wohl weiter nichts übrig bleiben als daß die Polizei den
Melkern ein etwas durchſichtigeres Coſtüm direct vorſchreibt

Jn Ruhrort wurde letzthin ein Straßenraub geplant
der wenn er zur Ausführung gelangt wäre ſich den Thaten
ſicilianiſcher Briganten würdig an die Seite geſtellt hätte Der
Kaſſirer eines größeren Werkes fuhr hin und wieder nach Duis
burg und kam dann des Abends mit geren Summen zurück
Hierauf gründeten ein Arbeiter des betr Werkes und vier andere
einen Pläu der um ſo ſchwärzer war als auch die Attentäter
beabſichtigten ſich die Geſichter mit Ruß anzuſtreichen und
zu vermummen Sie wollten dann ein Seil über den Weg
ſpannen damit die Pferde ſtürzten und dann den Jnſaſſen des
Wagens ausplündern Soweit war der Plan ganz hübſch aus
gedacht der einzige Rechenfehler war die Frau des Arbeiters in
deſſen Hauſe der Anſchlag ausgeheckt war Dieſe zeigte die ganze
Geſchichte der Polizei z und dieſe verhinderte rechtzeitig die

ührung des Frevelsde i Ehangs chte Jugendliche Selbſtmörder ſind jetzt in
Berlin nichts Neues mehr So ſprang dieſer Tage ein etwa 10
Jahre alter Knabe aus dem dritten Stockwerk durch das Fenſter
weil die Polizei gegen ſeine Neigung zum Umhertreiben Zwangs
maßregeln angewendet hatte und am 19 d ſtürzte ſich ein 14
jähriges Mädchen vom MariannenUfer aus in den Canal umſich u ertränken Ob ans Liebesgram iſt leider noch nicht feſt
Leſtelt

er

Berliner Vörſe vom 30 Januar
Deutſche u ausländiſche 419 CölnMind VI 97,90 bgonde u Staatspapiere e

Sonſol l äh10 b a n 5
o W 25 75 s MainzLudwh 76 102,80 bz3 Stacts ch 92,25 bz a Oberſche 7 101,25 G

äm Anleihe 1855 144 40 bzG 505 do 1869 10275 G
rreu Neumärk Pfobr 85,758 bö o do Eoſ Odbg

Sinn Pheinſhe StSe e re i u Rhein Hahe gar 10360 bzGoth Gr PrämPfdbr 108 00bs Thüringer V S a
e

euß Bode r 102do Central o 105,90 bz EiſenbahnStamm Actien
do Hyp Act do 100,75 bzG BergiſchMärkiſche 80,00 b

Ruſſ BodenCr do 81,40bz GSerlin Anhalter 104,40 bz
do Central do do 78,50 bz Berlin Görlitzer 23,10 bz

Amerik Bonds 59 d 103,40bzG Berlin Hamburger 168,00 bzB
Oeſt Pap Rente 51,60 bz Serl Potsd Magdb 79,75
do SilberRente 56,00 bzG EölnMindener 101,60 bz
talieniſche Rente 72,75 bz de St 14,00 bzG

Rumänier 800 84,75 W agdeb Halberſt 105 75 W

90 bz GRuſſ Engl 59 1872 do Stgnim Pr g 36
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DiscontoComm 109,75 bz
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Magdeb Privatbank 104 50bzG
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Rheiniſche 110,90 bzTuett er 124,00 be
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Saalbahn St Pr 25,00 G
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Vor Anzeige
Stadt Theater in Halle

Dienstag den 6 Februar 1877
zum Benefiz für Frl Leonie Satory

Gaſtſpiel des Herrn Grube
vom Stadttheater in Leipzig

III
Tragödie in 5 Acten von Göthe

Egmont Herr Gruhbe Gaſt

J

ckerfabrik ver

Frauen Verein z Armen u
am Martinsberg 14

Ein Barbier Geſchäft
in einem großen Dorfe in der Nähe vonEisleben iſt veränderungshalber zum 1 nicke

Höhere Fachschule

der Residenzstadt
gratis u franco

Ä Ierae J Kw Tun len DreigrFreitag den 2 Februar ladet zun I Schlachtefest
E Donnerganz ergebenſt ein

3 m Tt Maschinen Techniker
Beginn d Sommer Semestero am 12 April
Vorbereitung z Freiw Examen Honorar
pr Semester 90 Ak Prospect u Lehrplan

Anfragen zu richten an
den Magistrat oder den Director Straße iſt Fa milienverhältniſſe halberSonder shausen Rath Laue Rathke mit oder ohne Land ſehr preiswerth zu

Oberbürgermeister Ingenieur

1500 ThalerApril zu übernehmen Näheres zu erfr kaufen

Donnerstag den 1 Febr Nachmittag 3 Uhr Berlooſung in der Anſtalt

Ein Haus worin Victualienhandel
betrieben wird iſt durch H Schwen

Dachritzgaſſe 8 bei 1000

Miethsertrag 371 Thlr

Eissporen
empfiehlt billigſt

E E Achilles
gr Steinſtraße 12

Krankenpflege

Der Vorſtand

Bruchbandagen
RespiratorenAnzahlung ſofort zu ver

bei Herrn Otto Kögel Barbier und
Friſeur Geſchäft in Eisleben Halliſcheſtr

Ein Gaſthof
mit Materialgeſchäft an lebhafter

verkaufen Zu erfragen
Leipzigerſtr 18 part links im Laden

Ein nahrhaftes Backhaus in der
Nähe von Erfurt welches einen jähr
lichen Umſatz von 5000 r und über
100 Backgäſte hat iſt unter günſtigen
Bedingungen zu verk Preis 2200
Anzahlung 1000

Thl Taxwerth

niederzulegen

Kranken und Sterbe Kaſſen Verein des Dienſt
und Arbeits Perſonals zu Halle

Generalversammlung in der HalHloria am 3 Februar d Abends
Der Vorſtand8 Uhr

Offerten unter H 5681 befördert die
Annoncen Expedition von Hansenstein

Vogler Erfurt
2500 t auf Ackergrundſtücke aus

zuleih z Zu erfr in d Exp d Zig 29

Bauſtelle
vor dem Geiſtthor belegen à DRuthe

25 AufMerzenich Co gr Ulrichsſtr 61

Capital Geſuch
Auf ein Grundſtück von ca 30,000

werden 10 12000 Thlr
zur erſten alleinigen Hypothek geſucht

Reflektanten werden gebeten ihre Adreſ

ſen sub X X Z poſtlagerad Eisleben

Knaben die Oſtern hieſige Schulen
beſuchen ſollen finden b
Leuten freundliche und billige AufnahmeNäheres Nr 31 Leipe
Weißwaagarengeſchäft

Eine fein möbl Stube ſofort m verm

tl Sandberg 16 1 T

empfiehlt

C Köhler
Chirurg Jnſtrumentenmacher

und Bandagiſt
kleine Steinſtraße 9

Daſelbſt werden 2 Lehrlinge unter
günſtigen Bedingungen geſucht

Vogelfutter
alle Sorten auch Tauben u Hühner
futter empfiehlt

Reinhold Kiürsten
Hülsen FPrüchte

Linſen Vohnen gelbe grüne und

Wunſch Baubvorſchuß

kinderloſen

gerſtraße
e Srhſen in wveichkochender

gare empfiehlt

Reinhold Kirsten



GVANO DER PPRUANISCIEN
REGIERUNG

Wir zeigen hierdurch an dass wir von dem

direct importirten Peru Guano
eine grosse Anzahl Ladungen auf Lager haben so dass wir Aufträge darauf jederzeit prompt effectuiren können

Auf Anfragen über Preise etc dienen wir bereit willigst mit näh erer Auskunft
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniss dass zur bevorstehenden Frübjahrssaison die Gehaltsgarantie

und die Preise für den
aufgeschlossenen Peru

unverändert bleiben
Guano

Demgemäss liefern wir deneelben in sofort verwendbarer Pulverform unter Garantie eines Gehaltes
in demselben von

So Segen Verflüchtigung geschütztem Stickstoſf und
90 leicht Iöslicher Phosphorsäure

ab Lager hier zu folgenden Preisen

Mk 285 bei Abnahme von 30 000 Kilo und mehr
99 300 99 99 99per 1000 Kilo inclusive Säcke excl Verladungsspesen gegen comwptante

über sonstige Verkaufsbedingungen auf Anfrage gern Auskunft

unter 30 000 Milo
Zahlung in Reichesmünze und geben

Zur grösseren Sicherstellung unserer Abnehmer vor Täueschungen wie solche gerade in letzter Zeit
wieder mehrfach zu unserer Kenniniss gebracht worden sind lassen Wir von jetzt ab jeden einzelnen Sack
mit einer unsere behördlich registrirte Fabrikmarke tragenden nachfolgend verzeichneten Bleiplompe

rere 00 JS ceS 0C2
IEINIGR

5eng
versehen was wir bei Ankäufen zu beachten bitten

Von dem aufgesohlosseonen Peru Guano

stots Lager
Hamburg im Januar 1877

Halle g den 1 Februar 1877
Anm heutigen Tage eröffnete ich am hieſigen Platze große

Märkerſtraße Nr 23 ein
v d o9Papier u Schreibmaterialien Geschätft

Genaue Kenntniß der Branche ſetzen mich in den Stand
allen Anforderungen zu genügen und halte mein Unternehmen
beſtens empfohlen G ICIauses

zum Waschen Farben und Mo
dernisiren werden angenommentrro hüte Eine grosse Auswahl der neuesten

Formen liegen zur Ansicht bereit

A Burghardt Leipzigerſtr 17
Grösseste Ausw all

von Leinwand in allen Breiten u Qualitäten
lein Taſchentücher in allen Nunmmern

Haudtächer Tivchtücher Drell Daunenköper Inlett

lein und baumwollene Bettzeuge
empfiehlt zu den billigſten Preiſen

fertig genähte Inletts Bettbezüge etc
liefere ich in kürzeſter Frift gegen billigſte Berechnung

KleinſchmiedenzWwnieden II A Burkhardt
GGSSGGGGGGSCCGCGhcooocchheccccoes

Ausverkauf
Von Donnerstag den 1 Februar an verſteigere ich

gr Steinſtraße 72
die Mendershausen ſchen Concurs Maſſe gehörenden Waa
ren als

fertige Kleider BucksKins
Futterstoffe Knöpfe Borden etc

Verkaufsſftunden Morgens 12 Uhr
Nachmitt 5 Uhr

Waſſerdichte Leder Stiefeln
für Herren Damen Knaben und Mädchen

in größter Wahl hieſigen Platzes zu bekannt billigſten feſten
Preiſen empfiehlt

die mechaniſche Schuh u Stiefel Fabrik

von T O aus BerlinHier Poſtſtraße 10
Für die Herren Stellmacher und Wagenfabrikanten empfehlen

wir unſere

fürNabenbohrmaschine an trieb
zum Vohren der Naben und Felgen ſowie zum Anfraiſen der
Speichenzapfen

2Oswald Kaltwasser Co
Maschinenfabrik in Halle a Saale

Den Herren Intereſſenten machen wir hierdurch die ergeb ne Anzeige daß
wir in Halle Magdeburgerſtraße Nr 51 eine Niederlage unſerer
landwirthſchaftlichen Maſchinen errichtet und Herrn II F Meye als
unſern Vertreter in Halle angeſtellt haben Die Niederlage wird von jeder
Maſchine welche wir fabriciren ſtets mindeſtens ein Exemplar dort haben ſo
daß die Herren Landwir he bei ihren Beſuchen ſich über die Leiſtungen unſerer
Fabrik genau unterrichten können

Wir liefern Pflüge Ringelwalzen Schollenbrecher Kruſten
brecher Düngerftreumaſchinen unſere neueſte ſehr bewährte Conſtruction
Drillmaſchinen mit und ohne Dibbelvorrichtung darunter die nur in unſerer
Fabrik ausgeführte Germanig Drillmaſchine von 12 Fuß Spurbreite aus
gezeichnet durch ihre enorme Leiſtungsfähigkeit Breitſäemaſchinen Getreide
mähemaſchinen mit ſehr beachtenswerthen für deutſche Verhältniſſe berechneten
Einrichtungen Grasmähemaſchinen Heunwender Schleppharken
Göpeldreſchmaſchinen mit und ohne Schüttelzeug Rübenheber Dampf
dreſchmaſchinen Locomobilen ſowie alle Geräthe für die innere Wirth
ſchaft Bei Lieferung unſerer Maſchinen gewähren wir jede billigerweiſe zu ver
langende Garantie kommen jedem ausführbaren Wunſche gern entgegen und geben
jedem Bedenken z B bei noch weniger bekannten Maſchinen die befriedigendſten
Bürgſchaſten Wir haben den Grundſatz der Landwirthſchaft nur gute in der
Praxis bewährte Conſtructionen in ſolideſter Ausführung zu liefern und man
wird bei geneigten Verſuchen oder Prüfungen ſich bald überzeugen daß wir
dieſen Grundſatz mit voller Sachkenntniß und ſtrengſter Gewiſſenhaftigkeit aus

firn W Siedersleben CoFabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Eiſengießerei

Bernburg Anhalt
Niederlage in Halle aS Magdeburger

ſtraße Nr 51 bei Herrn M V Meye
Peru Guano Ohlendorf 00o Hamburg
Chili Salpeter Superphosphate

empfiehlt in reellen Qualitäten zu billigſten Preiſen

DF Verkäufe ab hier und ab Halle a S
Robert Kamprath SLauchſtäd

Europa und die Colonieu

hält

Herr Otto ICGoCb e in Halle

Ohlendorff OO
alleinige Agenten der Herren Dreyfas Frères Cie in Paris Contrahenten der Peruanischen Regierung

für den Verkauf des Peruanischen Guanos in ganz Deutschland und dem Norden
und von denselben ausschliesslich autorisirte Fabrikanten des aufgeschloseenen Peru Guanos ſür ganz

im Saale des Volksschulgebäudes
O O M OBEE T

academischen Gesang vereins
unter Direction

des Herrn Musikdirector O Reubke
und unter gefälliger Mitwirkuog

des Fräulein Woniges Concertsängerin aus Breslau u des
Herrn William Herlitz Concertmeister aus Ballenstedt
Programm Ouvyerture zu Coriolan von Beethoven Normannen

zug f Sopransolo Ohor und Orchester von Bruch Arie der
Deſila aus Samson von G F Händel Sonate op 69 f Piano
forte und Violoncello von Beethoven Gssang der Geister über
dem Wassern achtstimmiger Chor wit Streichorchester von Fr
Schubert 3 Lieder am Clavier von Rob Franz 3 Chor
lieder 2 Stücke für Violoncello und Clavier Das Thal des
Eepingo Ballade für Chor u Orchester von J Rheinberger
Billets zu nummerirten Plätzen à 2 A 50 Pf zu nicht num

merirten Plätzen à 1 M 50 Pf sind in der Musikalienhandlung von
I Karmrodt zu haben

S Kaiser Wilhelms Hallo,
Heute Donnerstag den 1 Februar

S Vorletztes Concertder Herren

Metz Neumann Ascher Schreyer und Hoffmann
Onartett und Coupletſänger des Feipziger Schützenhauſes

Aufang S Uhr Entree à 50 Pfg Kinder 25 Pfg
Billets 3 Stück 1 Mk nur an Wochentagen gültig ſind zu haben bei

den Herren Steinbrecher Jasper Cigarrenhandlung am Markt u Spier
ling Cigarrenhandlung Leipzigerſtraße

Zur Aufführung kommt unter Anderm Die musikalische Haushäl
terin Soloſcherz mit acht verſchiedenen Jnſtrumenten Her Spieler
Eine Srat Parthie Gott wie talentvoll ſind doch unſ re Leut
Thier Nuartett

S Morgen Freitag Letztes Concert
e Salon Rosenthal

Sonntag den 4 Februar

Grosser
ſolka Manbenbal

Karten ſind in meinem Local beim
Feſtordner Dietrich Weidenplan 10
und beim Kaufmann II Bachmann
Mühlberg 6 zu haben
Für Herren 75 Pf für Damen 40 Pf

A Wunsch

Muskenbhall

e Benndort bei Mücheln
Sonntag den 4 Februar d J

O Koedel

des

ladet freundlichſt ein

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

v c r a v 7 m 33 4 x v r 4 4 r e B 7 J J 4 m r z

ergebenſt ein

Halle Freitag den 2, Pebruar 1877 Abends 6 Ubr

Warme Einlegeſohlen
für Kinder 10 Pf für Damen 20 Pf

für Herren 25 Pf empfiehlt
die mechaniſche Schuh und
Stiefelfabrik von

T Rosenthal
aus MBerlin

hier Poſtſtraße 10

h e
StadtTheater

Donnerstag den 1 Februar 1877
29 Vorſtellung im 3 Abonnement

Zum 17 Male
Die Fledermaus

Große komiſche Operette in 3 Aufzügen
von Strauß

De Opernpreiſe
Zu unſerm ſtattfindenden

Geſellſchaſts Ball
Donnerstag den 1 Februar e

Abends 7 Uhr
in Müller s Bellevue

bitten wir Diejenigen welche wegen
Kürze der Zeit mit der Einladung über
gangen ſind um gefällige Theilnahme

Die Handelsleute
Reichskanzler

Restaurant Café Leipz Str 18
I und II Etage

De Heute Abend
Streich Quartett

im oberen Salon Salongebäude
Anfang 71 Uhr Entree 30 Pfg

Biere wie bekannt ff
L G Bartecky

Bauer s Brauerei
Rathhausgaſſe 3/4

Donnerstag Abend Pökelknochen
mit Klöſen Meerrettig u Sauer
kohl Vier ff empfiehlt

F O Müller

SeiteSonntag den ebruar ladet zum

i Haferfest
C Uthe

z
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